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          koppler     gemeindezeitung
125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Koppl ­ Gratulation zum gelungenen Fest!

BODENBÜNDNIS

GEMEINDE

Stellenausschreibung der Gemeinde Koppl
Zum baldigen Eintritt in den Gemeindedienst sucht die 
Gemeinde Koppl eine:n

GEMEINDEARBEITER:IN für den BAUHOF

Arbeitsbereich:
• Arbeiten in allen Bereichen zur Aufrechterhaltung der

Infrastruktur der Gemeinde (z.B. Straßeninstandhaltung,
Gebäudeinstandhaltung, Pflege der Außen­ und 
Grünanlagen, Arbeiten an der Wasserversorgung und 
an den Kanalisationsanlagen, ...)

• Winterdienst
Anstellungsausmaß: 
• Vollzeit (100 %), d. h. 40 Wochenstunden

Auf das Dienstverhältnis und die Entlohnung findet das 
Gemeinde­Vertragsbediensteten­Gesetz 2001 i.d.g.F. Anwen­
dung. Entlohnungsschema, Entlohnungsgruppe p3: die Ein­
stufung ist abhängig von der anrechenbaren Vordienstzeit und 
beträgt in der Entlohnungsgruppe p3 mindestens € 2.205,20 
(brutto) plus Zulagen bei einem Anstellungsausmaß von 100 % 
(40 Wochenstunden). Die Stellenvergabe erfolgt unter Be­
achtung des Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes.

Voraussetzungen:
• Erfolgreich abgeschlossene Schul­ und 

Berufsausbildung (Lehrabschluss)
• Abgeschlossener Wehr­ oder Wehrersatzdienst
• Handwerkliches Interesse und Geschick
• Führerschein der Klasse C, BE
• Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit, Überstunden und 

Mehrdienstleistungen
• Verlässlichkeit, eigenständiges Arbeiten, Unterstützung 

der Kollegen in deren Aufgabenbereichen
• Bereitschaft zur Weiterbildung
• Physische und psychische Belastbarkeit
• Beitritt und Ausbildung zur Freiwilligen Feuerwehr 

Koppl (wenn nicht vorhanden)

Schriftliche Bewerbungen an: Gemeindeamt Koppl, 
z.Hd. Amtsleiter Mag. Wolfgang Schmitzberger,
Dorfstraße 7, 5321 Koppl oder 
per Mail an amtsleitung@koppl.at. 
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Eine überwältigende Leistung, die unsere Freiwillige Feu­
erwehr Koppl gemeinsam mit den Ortsvereinen, am Fest­
wochenende von 29. bis 31. Mai 2026, auf die Beine 
gestellt hat!
Dem Festausschuss gebührt besondere Anerkennung 
und herzliche Gratulation für den unermüdlichen Ein­
satz! 
Nur durch dieses außergewöhnliche Engagement konnte 
dieses Fest zu einem so großen Erfolg werden. Jedes De­
tail wurde mit Sorgfalt bedacht, und alle Besucherinnen 
und Besucher, die mit uns gefeiert haben, haben blei­
bende und schöne Erinnerungen mit nach Hause genom­
men.

Geschätzte Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehr­
kameraden, geschätzter Feuerwehrrat, geschätzte 
Zugskommandanten und Gruppenkommandanten, ge­
schätzter Ortsfeuerwehrkommandant HBI Erich Hugl! 
Mit diesem Fest ist es euch gelungen, dem 
Zusammenhalt in unserer Dorfgemeinschaft eine beson­
dere und nachhaltige Bedeutung zu verleihen. Ob Jung 
oder Alt, ob erfahren oder neu dabei ­ die Bereitschaft 
mitzuhelfen war bei den Vereinen ebenso wie  bei den 

Bürgerinnen und Bürgern beeindruckend spürbar. Dieses 
Miteinander wird noch lange in Erinnerung bleiben.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit ihrem 
Einsatz dazu beigetragen haben, dieses Fest zu dem 
zu machen, was wir gemeinsam erleben durften.

Im Namen der Gemeindevertretung darf ich euch herzlich 
gratulieren und ein aufrichtiges „Vergelt’s Gott“ für die 
vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden aussprechen.

Euer Bürgermeister
Rupert Reischl
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Bericht aus Brüssel von 
Seniorenbeauftragen Anton Feldes

Liebe Koppler Seniorinnen und Senioren!
Liebe Kopplerinnen und Koppler!

Im April hatte ich die Gelegenheit, die Institutionen der Eu­
ropäischen Union direkt in Brüssel zu besuchen. Ich war als 
EU­Gemeinderat vom Bundeskanzleramt dazu eingeladen. 
Neben der Besichtigung der Gebäude des Europäischen 
Rates, der Kommission und des Parlamentes gab es eine 
Fülle von Vorträgen und Diskussionen mit führenden Mit­
gliedern. So standen Treffen mit unserem EU­Kommissar 
Magnus Brunner, verschiedenen Sprechern aus den 
Bereichen des EU­Haushaltes, der Sicherheitsagenden und 
der ständigen Vertretungen Österreichs und auch unseres 
Bundeslandes auf dem Programm. Unsere Gruppe bestand 
aus 24 Gemeindevertreter:innen und ­rät:innen aus ganz 
Österreich mit unterschiedlichen politischen Einstellungen.

Es wurde uns aus verschiedenen Blickwinkeln die 
Funktionsweise der einzelnen Institutionen erklärt, ins­
besondere jedoch, wie diese zusammenarbeiten und wie 
diese Zusammenarbeit funktioniert. Einhelliger Tenor war, 
dass die Geschichte von „die da draußen in Brüssel“ einfach 
nicht stimmt. Vielmehr ist es so, dass ALLE Entscheidungen 
nicht nur in Brüssel, sondern immer auch im Einverständnis 
bzw. unter Mitwirkung der heimischen Politik (Regierung, 
Parlament) getroffen werden. 

Bei allen Richtlinien oder Verordnungen, die von der Kom­
mission ausgearbeitet werden, sind nicht nur der Rat und das 
EU­Parlament eingebunden und geben ihre Änd­erungs­ oder 
Ergänzungswünsche dazu ab, sondern auch die nationalen 
Regierungen (Fachministerien) bis hin zu den ständigen 
Vertretungen der Länder und den Gemeinden (Gemeinde­
bund) und anderen berufsbezogenen Lobbyisten. Beschlossen 
wird der ausverhandelte Entwurf dann vom Rat und vom EU­
Parlament, wo ja auch überall unsere Vertreter mit dabei sind.

Wir haben mit einiger Überraschung festgestellt, dass 
Parteipolitik, die bei uns ja so vieles schlecht macht und 
verhindert, in Brüssel nicht einmal im Parlament eine große 
Rolle spielt, hat man doch mehr als genug damit zu tun, die 
Interessen von 27 verschiedenen Ländern unter einen Hut 
zu bringen.

Ich möchte in weiteren Artikeln 
zur EU noch auf verschiedene 
Aufgabengebiete der Union 
etwas näher eingehen und hoffe, 
dass ich ein bisschen Interesse 
für diese „unsere Europäische 
Union" wecken kann. Ohne diese 
sind wir als kleines Österreich in 
der heutigen Zeit mit ihren 
globalen Krisen und Bedro­
hungen nicht lebensfähig.

Euer Seniorenbeauftrager
EU­Gemeinderat
Anton Feldes

Im Bild links: Gemeindevertreter 
Anton Feldes mit EU­
Kommissar Magnus Brunner
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Eltern­Kind­Turnen: 1. Semester ab 2. Oktober 2026

Kinderturnen in Guggenthal

Hallo liebe Eltern, Großeltern und Turnbegeisterte!
Wir starten mit dem beliebten Mutter­Kind­Turnen ins 
1. Semester unter dem Motto: „Bleib fit – mach mit“!

• Turn­Spaß für Kinder von 1 bis inkl. 4 Jahren
• mit Mutter, Vater oder einer Vertrauensperson
• eine Begleitperson pro Kind ist möglich

Beginn: Bewegungslieder und Fingerspiele
Action: Vielseitige Turn­ und Gerätestationen
Turn­Pass: inkl. Terminkalender 
                   + lustigem Sticker nach jeder Turnstunde
Wichtig: Turnkleidung für Groß und Klein
Hinweis: Eltern haften für ihre Kinder
Start: Freitag, 2. Oktober 2026 / 15.15 ­ 16.30 Uhr

VS Koppl, Turnhalle, Seiteneingang
Beitrag: € 60,00 pro Semester (zwei Semester pro Jahr)

Beitrag für Geschwisterkinder: 
€ 10,00/Semester

Anmeldung: Claudia Pfeffer Tel. 0699­10708135

(auch per SMS oder WhatsApp möglich)

Am besten gleich anrufen und den Turn­Spaß fixieren! 

Ich freue mich auf euch!
Eure Claudia

Claudia Pfeffer: 
Geprüfte Übungsleiterin im Kinder­ und Ju­
gendsport, zertifizierte Pilatestrainerin 
sowie Prä­ und Postnatal­Trainerin. Diplom 

für Montessori­Pädagogik. Leitet Pilateskurse in Zu­
sammenarbeit mit der Volkshochschule in Salzburg 
Stadt und Land.
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Die EKI­Koppl ist eine 
Zweigstelle vom Eltern­Kind­
Zentrum Salzburg, welche 
mit über 100 örtlichen Eltern­

Kind­Einrichtungen öffentliche Begegnungsräume für 
Eltern, Großeltern, Erziehende und Kinder bietet. Die 
Eltern finden dort wertvolle Unterstützung in ihren 
vielfältigen und verantwortungsvollen Erziehungsauf­
gaben. Das EKiZ Salzburg ist eine Initiative des 
Katholischen Bildungswerkes. 

Betreute Sommerwoche
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Lesesommer in der Bibliothek Hof  Koppl

Chloe Dalton: 
„Hase und 

ich“

Erschienen 
2025 im 

Verlag Klett­
Cotta

© Verlag Klett­Cotta 
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BESUCH VON KINDERGARTEN UND SCHULE
Die Schulanfängerkinder der Kindergärten Koppl und Guggenthal besuchten heuer wieder 
die Bibliothek, um den Bibliotheksführerschein zu absolvieren. Wir freuen uns, dass alle 
Kinder die „Führerscheinprüfung“ bestanden und somit vieles über die Bibliothek lernten.
Auch alle Klassen der Volksschulen Koppl und Guggenthal statteten der Bibliothek einen 
Besuch ab und verbrachten einen lustigen und lehrreichen Vormittag mit Geschichten, 
Informationen, Experimenten und Basteleien. 

LESESOMMER 
Auch heuer gibt es in den Ferien wieder den LESESOMMER: Holt euch zu Sommerbeginn 
einen Lesepass und tragt mindestens sechs ausgeliehene und gelesene Bibliotheks­Bücher 
ein. Beim Abgeben gibt es als Belohnung ein Eis, und am Ende des Sommers verlosen wir 
unter allen Teilnehmer:innen unserer Bibliothek wieder kleine Preise. Für alle Kinder bis 14 
Jahre. Wir freuen uns auf eure Teilnahme!

BUCHTIPP
„Hase und ich“ erzählt die wahre Geschichte einer außergewöhnlichen Freundschaft. 
Während des Corona­Lockdowns findet Chloe Dalton ein verwaistes Hasenbaby in der Nähe 
ihres Hauses. Nach anfänglichem Zögern beschließt sie, es aufzuziehen und auf seine 
Rückkehr in die Wildnis vorzubereiten. Doch „Hase“, wie sie ihn nennt, bleibt, denn die 
beiden verbindet eine besondere Vertrauensbeziehung. 
Eine wunderbare, warmherzige Geschichte über ein respektvolles Miteinander von Mensch 
und Tier.

Öffentliche Bibliothek Hof­Koppl Öffnungszeiten:

Brunnfeldstraße 2 Montag:   9.00 ­ 13.00 & 15.00­18.00
5322 Hof bei Salzburg Dienstag: 15.00 ­ 18.00
Tel.: +43 6229 203531 Mittwoch: 15.00 ­ 18.00
buecherei@hof.at Donnerstag: 15.00 ­ 18.00
www.bibliothekhof.bvoe.at Samstag: 10.00 ­ 12.00

DIE BIBLIOTHEK MACHT URLAUB!
In der Woche vom 24. bis 30. August 

ist die Bibliothek geschlossen! 
Wir bitten alle unsere Leser:innen, 

sich rechtzeitig mit genügend 
Lesestoff zu versorgen.

LESUNG MIT COLIN HADLER
Am 8. Mai hatten wir den jungen österreichischen Autor Colin Hadler zu Gast in Hof. Für die 
4. Klassen der Sportmittelschule präsentierte er seinen neuesten Jugendthriller „Seven Ways 
to Tell a Lie“. 
Sein „Lese­Kabarett“ sorgte für viele Lacher und begeisterte sowohl die Schüler:innen als 
auch die Lehrpersonen.

Weiblich und auf  Arbeitssuche?
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Bergmesse am NocksteinBlut spenden
Kommen Sie am 

Donnerstag, den 2. Juli 2026 zwischen 
16.00 und 20.00 Uhr in die Volksschule Koppl 

und werden Sie durch Ihre Blutspende zum Lebensretter!

Gewinnspiel! 
Unter den Blutspender:innen werden € 20,00 WIRO 
Gutscheine verlost. Nach der getätigten Blutspende 
einfach ein Los ausfüllen und in eine Box werfen. 

Alle Spenderinnen und Spender werden nach 
der Blutabnahme von der Gemeinde auf eine 
Würstel­Jause  eingeladen.

Die Kameradschaft Koppl lädt zur 

Bergmesse am Nockstein am 
Sonntag, 5. Juli 2026  um 10.00 Uhr 

herzlich ein.

Beginn 10.00 Uhr: Gottesdienst mit  Pfarrer Don 
Armand d’Harcourt für alle verstorbenen, 
gefallenen und vermissten Kameraden. 

Musikalische Gestaltung durch die TMK Koppl. 
Nach dem Gottesdienst Frühschoppen beim 
Lospichl Wetterkreuz.

Für Essen und Trinken wird durch die Koppler 
Kameraden bestens gesorgt. 
Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt.

DI 28. Juli 20:00 Uhr  Trompetuum Mobile 

Tanzlmusi, Hip Hop, Singen, Beatbox? Ein Ausflug in die 
Klassik? Was ist musikalisch alles möglich?
Fragen denen sich die sechs Musiker der Kapelle 
So&So immer stellen und feurig genreübergreifend 
aufarbeiten. 

MI 29. Juli 20:00 Uhr  AlpenBossa 

Traditionelle Jodler und Almlieder verschmelzen mit 
Choros und heissen Rhythmen! 
Die Lungau Big Band präsentiert die steirische 
Universalkünstlerin deeLinde sowie den brasilianischen 
Ausnahmemusiker Emiliano Sampaio. 

DO 1. August 20:00 Uhr  Die Vier Jahreszeiten 

Auf faszinierende Weise verbindet das weltweit gefeierte 
Janoska Ensemble klassische Musik mit dem 
innovativen Geist des 21. Jahrhunderts. Durch ihren 
„Janoska­Stil“ haben sie ein neues Genre geschaffen, 
das die Kunst der Improvisation in den Vordergrund 
rückt. Lassen Sie sich begeistern! 

Tickets und weitere Infos unter www.musikimstadl.at

Musik im StadlKinder & Jugendtheater in Koppl

Der kleine Prinz
Antoine Saint­Exupery

Für die Bühne bearbeitet von Stefan Schroeder

www.theatergruppe.com
Spieltermine beim 

Kirchenwirt in Koppl

Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
15.07. 16.07. 17.07. 18.07.
19 Uhr 19 Uhr 17 Uhr 17 Uhr

Eintritt: Freiwillige Spende
Keine Reservierung möglich

freie Platzwahl
Aufführungsrechte:

Bühnenverlag Weitendorf GmbH, 22765 Hamburg

Salzburger 
Amateurtheater

Verband
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Radeln für Kinder im Libanon auf  dem Salzburgring

Die von unserem Altpfarrer Rudi Weberndorfer ins Leben gerufene und seit 2017 bestehende Initiativgruppe „Zukunft 
für den Libanon“ der Pfarre Koppl unterstützt jedes Jahr ein oder mehrere konkrete Projekte für Kinder im Libanon. In 
den letzten Jahren hat sich die Hilfe aus Koppl vor allem auf die Schule und das Internat St. Vinzenz der Schwestern von 
Besancon in Baskinta, einer Ortschaft im Libanongebirge, konzentriert. Die Projekte werden gezielt ausgesucht und 
gemeinsam mit dem Hilfswerk Initiative Christlicher Orient (ICO) durch unseren langjährigen ICO­Projektkoordinator 
Stefan Maier vor Ort umgesetzt. Regelmäßig berichten wir in unseren Pfarrbriefen darüber.

Unter dem Motto „Radeln für Kinder im Libanon“ gibt es am 
Sonntag, 16. August 2026 von 8.00 bis 14.00 Uhr

wieder die Möglichkeit, auf dem Salzburgring
so viele Runden zu radeln, wie man will und kann.

Pro gefahrenen Kilometer spendet man 1 Euro oder mehr. 
An dieser Aktion für den guten Zweck können sich alle – Groß und Klein, Alt und Jung – beteiligen.
Auch Firmenbeteiligungen in Form eines Sponsorings sind ebenfalls möglich und erwünscht.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Auf der Rennstrecke ist Helmpflicht. Eltern haften für ihre Kinder.
Merkt euch bitte diesen Termin vor, damit wir auf eine rege Beteiligung mit vielen Spenden hoffen dürfen.

Vernissage im Gemeindeamt ­ Kreative Köpfe gesucht!


